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Liebe Leserinnen und Leser,

wir haben Ende Dezember 
und somit das Jahresende fast 
erreicht. Für viele ist es ein 
Grund das vergangene Jahr 
2024 Revue passieren zu las-
sen, das sicher kein einfaches 
und ein Jahr mit vielen Krisen 
war. Doch davon wollen wir 
uns nicht allzu sehr aus dem 
Tritt bringen lassen. Wir wer-
fen in unserem Magazin einen 
Blick nach vorn in den Januar 
des neuen Jahres.

Eine tolle Sache gibt es von der 
Vinzenz-von-Paul-Schule in Be-
ckum zu berichten. Denn dort 
wurde der Außenbereich des 
Pausenhofes um einen Unter-
stand erweitert. Dabei handelt 
es sich um eine Good-Will-Akti-

on bei der verschiedene Firmen 
zusammenarbeiteten und den 
Bau sponsorten. 
Außerdem gibt es in Beckum ein 
Firmenjubiläum zu feiern. Das 
Unternehmen Pro Pflege bietet 
seit nunmehr 30 Jahre mobile 
Pflegedienste für Menschen an, 
die sich selbst nicht mehr hel-
fen können, aber in den eige-
nen vier Wänden wohnen blei-
ben wollen.
Seit dem 11. November läuft die 
neue Karnevalsession 2024/2025. 
Unsere Redaktion fragte in Ahlen 
und Beckum nach, welche Termi-
ne zu Beginn des neuen Jahres 
besonders wichtig sind.
Dann wäre noch unser Azu-
bi-Special. Im Januar gibt’s für 
Schülerinnen und Schüler tradi-

tionell die Zwischenzeugnisse. 
Jugendliche, die noch nicht wis-
sen, was sie nach dem Schulab-
schluss machen möchten, sollten 
sich unseren Sonderteil „Ausbil-
dung“ anschauen. Hier stellen 
Unternehmen aus der Region 
ihre Ausbildungsangebote vor.
  
Einen guten Rutsch und ein 
tolles Jahr 2025 wünscht 
das Team der Ortszeit!
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Beckum 

Ennigerloher Straße 41 • 59302 Oelde • Telefon 0 25 22 / 41 88
Fax 0 25 22 / 6 24 30 • www.holzbau-krampe.de

Sie möchten sich 
vergrößern? 

Wir liefern Ihnen 
den Fahrplan zum 
fertigen Objekt.

Ihr

kompetenter

Partner

seit über 

20 Jahren!
Lassen Sie Ihr schönes neues Dach für Sie arbeiten 
und hervorragende Erträge erwirtschaften!
Und ganz nebenbei leisten Sie Ihren 
Beitrag zum Klimaschutz!

BK-Sun GmbH
Ennigerloher Str. 41 • 59302 Oelde 
Telefon 0 2522 62448 • info@bk-sun.de
www.bk-sun.de

Dachintegrierte 
Solaranlagen

Sonnenenergie mit 
Stil und Ertrag!

Und ganz nebenbei leisten Sie Ihren 

Nie wieder hohe 

Stromkosten!

Good-Will-Aktion in Beckum
Vinzenz-von-Paul-Schule bekommt neuen Unterstand
Kurz vor dem Jahreswechsel 
können sich die Kinder und Ju-
gendlichen der Vinzenz-von-
Paul-Schule in Beckum über 
eine Bereicherung auf dem 
Schulgelände freuen. Denn sie 
haben ein neues Schutzdach 
bekommen. Das Ganze ent-
stand aus einer Good-Will-Ak-
tion, bei dem die Vinzenz-
von-Paul-Schule mit der Firma 
Holzbau Krampe, die den Un-
terstand baute, dem Dach-

deckermeisterbetrieb von 
Dietmar Brock, der ihn profes-
sionell abdichtete und der Fir-
ma Heitkamm, die das Materi-
al lieferte, kooperierte.

Idee entsteht bei 
Unternehmerfrühstück
„Ein Teil unseres Schulrats konn-
te im Rahmen einer 72-Stun-
den-Aktion unserer Landjugend 
Beckum erschlossen werden für 
Schüler mit besonderen Heraus-

forderungen. Unser Fachleh-
rer Kevin Krienerniedick, der da-
mals diese 72-Stunden-Aktion 
federführend plante, hatte die 
Idee beim BNI-Unternehmer-
frühstück zu fragen, ob nicht der 
Bau für einen Unterstand bei 
Schlechtwetter möglich wäre, 
welcher in das Arial integriert 
wird. Ziel ist es, ähnlich wie bei 
Waldkindergärten oder anderen 
Schulen mit besonderen Verhal-
tens- und Betreuungsherausfor-
derungen, den Schülern einen 
Ort zu geben, wo sie sich beru-
higen können und interessante 
Anregungen finden. Das The-
ma Wald ist bei unseren Schü-
lern immer interessant. Das be-
trifft vor allem unsere Schüler 
mit Autismus-Spektrums-Stö-
rungen, aber auch mit Trauma-
tisierungen oder dergleichen“, 
erk lär t  T homas Feldmann, 
Schulleiter der Vinzenz-von-
Paul-Schule.

Thema Wald 
wichtig für Schüler 
Es kann aber auch im Freizeit-
raum für Klassen insgesamt ge-
nutzt werden. Das Thema Wald 
bietet sich für Schüler perfekt an 
viele Erfahrungen zu sammeln. 
„Man muss nur ein bisschen Ma-
terial angeben und die Kinder 
fangen an, kreativ zu arbeiten“, 
weiß Thomas Feldmann. Das ist 
im privaten Umfeld der Schü-
ler selten oder oft nicht möglich, 
weil sie immer unter Aufsicht sein 
müssen. Die Vinzenz-von-Paul-
Schule wird von Schülerinnen 
und Schülern im Alter von sechs 
bis 20 Jahren besucht. „Auch für 
junge Erwachsene brauchen wir 
solche Auszeit- und Erfahrungs-
räume, um bestimmte Lernziele 
zu erreichen“, macht der Schul-
leiter deutlich. 

Firmen haben ein gutes 
Jahr und helfen gerne
„Ich bin über Bekannte zum BNI- 
Unternehmerfrühstück einge-
laden worden“, erzählt Fachleh-
rer Kevin Krienerniedick. „Dort 

habe ich das Projekt vorgeschla-
gen und präsentiert. Dietmar 
Brock und Peter Krampe haben 
sich dazu bereit erklärt, den Un-
terstand zu sponsern. Wir haben 
noch die Firma Heitkamm mit 
ins Boot geholt, die das Materi-
al gestellt hat. So nahm das Gan-
ze seinen Lauf“, ergänzt Kriener-
niedick.
„Der Kontakt ist sehr frühzei-
tig entstanden. Noch bevor das 
Waldgelände erschlossen wur-
de“, sagt Schulleiter Thomas 
Feldmann.
„Die Intention von Herrn Kram-
pe und von mir war, dass wir ein 
gutes Jahr hatten, so geben wir 
gerne auch mal an Stellen, wo es 
dringend gebraucht wird, auch 

etwas zu zurück. Es war mir ein 
großes Anliegen hier mitzuma-
chen. Das mache ich gerne“, sagt 
Dietmar Brock über seine Beweg-
gründe die Vinzenz-von-Paul-
Schule bei dieser Good-Will-Akti-
on zu unterstützen.

Schüler streichen 
den Unterstand selbst an
Die Schüler haben den An-
strich selber vorgenommen. Ich 
fand das sehr beeindruckend, 
als Herr Krienerniedick mit sei-
ner Gruppe bei mir war“, erklärt 
Peter Krampe. „Das ist wie eine 
Betriebsbesichtigung oder eine 
Art Kurzpraktikum. Das ist ja 
auch wichtig für uns, Schüler 
mit Arbeit zu konfrontieren, ih-
nen Tugenden beizubringen, wie 
Ausdauer, Konzentration und 
Sorgfalt. Und das war eine Sache, 
die man nicht erfinden muss-
te“, fügt Thomas Feldmann über 
das Projekt hinzu, an dem sieben 
Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von 15 bis 18 Jahren beteili-
gt waren. 
Hierbei handelte es sich um die 
Werkgruppe, die von Kevin Krie-
nerniedick unterrichtet wird. „Da 
meine Schüler mit dem Material 
Holz arbeiten, bot es sich an, bei 
Herrn Krampe in der Firma alles 
zu streichen. Das haben meine 
Schüler auch super gemacht, da 
es ein Werkstoff ist, der für sie gut 
zugänglich ist. Metallverarbei-
tung ist für sie eher schwierig“, 
erklärt der Lehrer, der gelernter 
Gartenbautechniker ist und nun 
als Fachlehrer an der Vinzent-
Von-Paul-Schule tätig ist.

Schulleiter blickt 
zuversichtlich in die Zukunft
Schulleiter Thomas Feldmann ist 
erleichtert, dass der Unterstand 
nun steht und zeigt sich dankbar. 
„Es ist toll, dass uns die Unterneh-
men unterstützt haben. Das hilft 
uns sehr. Allein mit den Mitteln 
des Landes NRW für den Bereich 
ist nicht alles abgedeckt. Ohne 
Ehrenamt und Sponsoring geht 
das heutzutage nicht mehr. Alles 
kostet viel Geld oder man braucht 
gute Beziehungen.“ Dann rich-
tet Feldmann noch einen Blick in 
die Zukunft. „Wir haben eine Un-
terstellmöglichkeit im Freien ge-

schaffen. Das Ziel ist es, Kinder 
mit Behinderungen zu fördern. 
Wir haben jetzt draußen einen In-
nenbereich mit Terrasse. Der Un-
terstand ist ein nachhaltiges Pro-
dukt, das uns über Jahrzehnte 
erhalten bleibt. Er ist trocken und 
hat eine hohe Haltbarkeit“, sagt 
Feldmann zufrieden.

Dietmar Brock und Peter 
Krampe gründen neues 
Unternehmen  
Abseits der Errichtung des Un-
terstandes für die Vinzenz-von-
Paul-Schule sind der Dachdecker-
meister Dietmar Brock und der 

Foto: F.K.W. Verlag

Bild: Freuen sich über den neuen 
Unterstand: (von links) Thomas 
Feldmann (Schulleiter der Vin-
zenz-von-Paul-Schule), Stefan 
Friedrich (Firma Heitkamm), Peter 
Krampe (Firma Holzbau Krampe), 
Dietmar Brock (Dachdeckermeis-
terbetrieb Dietmar Brock) und Ke-
vin Krienerniedick (Fachlehrer der 
Vinzenz-von-Paul-Schule).

Holzbauingenieur Peter Krampe 
in Beckum und Oelde schon lan-
ge ein Begriff. Seit Jahrzehnten 
stehen sie mit ihren jeweiligen 
Firmen ihren Kunden mit Rat und 
Tat zur Seite. Seit einigen Mona-
ten bieten die beiden Unterneh-
mer mit ihrem neuen Unterneh-
men BK-Sun GmbH hochwertige 
Photovoltaik-Anlagen an. Ziel ist 
es, optisch ansprechende Photo-
voltaik-Lösungen zu bauen, die 
für einen höchstmöglichen Er-
trag sorgen. Dies erreicht man 
mit dachintegrierten Photovol-
taik-Anlagen, die mit Microwech-
selrichtern ausgestattet sind. (MS)

BeckumBeckum
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Wir gratulieren ProP� ege herzlich zum 
30-jährigen Jubiläum und danken für die tolle 

Zusammenarbeit. Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

Ihre dealSoft GmbH mit meinp� egedienst.com

WWir bedanken uns für die 
ir bedanken uns für die 

langjährige langjährige ZZusammenarbeit 
usammenarbeit 

und gratulieren herzlich zum 
und gratulieren herzlich zum 

3030jährigen jährigen JJubiläum! ubiläum! 

30 Jahre Pro Pflege:
Eine Erfolgsgeschichte der modernen Pflege

Pflege ist ein zentraler Pfei-
ler unserer Gesellschaft, be-
sonders wenn es um ältere 
Menschen geht, die auf Un-
terstützung angewiesen sind. 
Der Beruf ist anspruchsvoll, 
aber auch erfüllend – vor al-
lem, wenn man ihn so profes-
sionell ausübt wie das Team 
von Pro Pflege in Beckum und 
Ahlen. Unter der Leitung von 
Markus, Dana, Darleen und 
Geena Schulz bietet der Pfle-
gedienst seit fast 30 Jahren 
häusliche Pflege auf höchs-
tem Niveau an. 2025 feiert das 
Unternehmen sein rundes Ju-
biläum – ein Meilenstein, der 
die beeindruckende Entwick-
lung dieser Erfolgsgeschichte 
unterstreicht.

Vom kleinen Betrieb 
zum etablierten 
Krankenpflegedienst
Die Geschichte von Pro Pflege 
beginnt 1995 in einer Wohnung 
an der Oelder Straße in Beckum. 
Dana Schulz, die Gründerin, hat-
te die Vision, pflegebedürftigen 
Menschen eine Alternative zum 
Pflegeheim zu bieten. Ihr Ziel 
war es, den Klienten ein würde-
volles Leben in den eigenen vier 
Wänden zu ermöglichen. An-
fangs war die Arbeit alles ande-
re als einfach: „Wir hatten einen 
Fiat Panda und eine einzige ge-
ringfügig Beschäftigte“, erin-

nert sich Markus Schulz, der da-
mals noch im Krankenhaus tätig 
war. Qualität und Menschlich-
keit stehen seit jeher im Vorder-
grund. „Wir haben von Anfang 
an auf Qualität gesetzt. Statt auf 
Größe zu gehen, haben wir uns 
darauf konzentriert, den Men-
schen wirklich zu helfen und sie 
bestmöglich zu versorgen.“, be-
tont Markus Schulz.  Mit der An-
stellung der ersten Vollzeitkraft 
und dem späteren Kauf eines 
weiteren Pflegedienstes in den 
2000er-Jahren gelang Pro Pfle-
ge der Schritt zum etablierten 
Unternehmen.

Die ersten Jahre von Pro Pflege 
stehen exemplarisch für den Wan-
del der Pflegebranche. Vom klei-
nen, familiengeführten Betrieb 
entwickelte sich das Unternehmen 
zu einem Vorreiter in der Region. 
Pro Pflege ist vor allem im Bereich 
häuslicher Krankenpflege unter-
wegs. „Unseren täglichen Leistun-
gen liegen bei ca. 70 Prozent im 
Bereich der Behandlungspflege.“, 
erklärt Markus Schulz.  Heute be-
schäftigt das Unternehmen 34 
Mitarbeiter, darunter 16 Fachkräf-
te und 14 Auszubildende. Auch die 
Infrastruktur hat sich deutlich ver-
bessert: Pro Pflege verfügt mitt-
lerweile über eine Flotte von 15 
Firmenwagen und setzt auf mo-
dernste Technik, um die Arbeits-
prozesse zu optimieren.

Herausforderungen 
und Erfolge
Dass der Pflegeberuf fordernd 
sein kann, ist allgemein bekannt. 
Doch Pro Pflege hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, mit dieser 
Herausforderung aktiv umzu-
gehen und den Mitarbeiten-
den eine gesunde Balance zwi-
schen Beruf und Privatleben zu 
ermöglichen. Pflegedienstleiter 
Markus Schulz erklärt, wie das 
gelingt. Das Konzept umfasst 
verschiedene Gesundheits- und 
Präventionsmaßnahmen, wie 
bspw. eine Rauchentwöhnung 
und Zahn- und Heilpraktiker-
versicherungen. Hinzu kommen 
innovative Arbeitszeitmodelle, 
bei denen, die Mitarbeitenden 
mehr Raum für Erholung und 
Familie haben. 

Für Markus Schulz liegt der wah-
re Wert seiner Arbeit jedoch im 
direkten Kontakt mit den Kli-
entinnen und Klienten. „Es ist 
ein unglaublich schönes Ge-
fühl, Menschen dabei zu unter-
stützen, bis zum Lebensende 
in ihren eigenen vier Wänden 
bleiben zu können, statt in eine 
stationäre Einrichtung ziehen zu 
müssen, wo sie kaum noch Ent-
scheidungsfreiheit haben. Die 
Dankbarkeit, die wir täglich von 
unseren Klienten erfahren, ist 
unbezahlbar. Solche Momente 
habe ich im Krankenhausalltag 
selten erlebt“, erzählt er.

Stark in der Ausbildung
Pro Pflege setzt auf moderne 
Ansätze, um junge Talente für 

die Pflege zu gewinnen – mit Er-
folg: Derzeit absolvieren 14 Aus-
zubildende ihre Ausbildung, un-
terstützt von fünf qualifizierten 
Praxisanleitenden. Doch dieser 
Erfolg war kein Selbstläufer. „Die 
Gewinnung von Auszubilden-
den ist eine echte Herausforde-
rung. Wir mussten kreativ wer-
den“, sagt Markus Schulz. Seit 
2022 ist das Unternehmen ex-
klusiver Ausbildungspartner des 
Landschaftsverbands Westfa-
len-Lippe (LWL) in Beckum und 
Ahlen. Es kooperiert außerdem 
mit der St. Franziskus-Stiftung 
Münster, um internationale Pfle-
gekräfte auszubilden. „Wir sind 
stolz darauf, diese internationa-
len Talente zu unterstützen und 
sie in die Praxis der häuslichen 
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Krankenpflege einzubinden“. 
Kooperationen mit sechs Pflege-
schulen runden das Konzept ab.
Früh setzte Pro Pflege auf klas-
sische Werbung: Plakate, QR-
Codes und entgeltliche Praktika. 
Doch erst mit neuen Strategien 
kam der Durchbruch. „Der näch-
ste Schritt war, direkt an Schu-
len unser Konzept zu präsen-
tieren – das hat beeindruckt“, 
erklärt Markus Schulz. Beson-
ders überraschend für viele: die 
attraktive Vergütung in der Pfle-
ge. Seit 2023 verfügt Pro Pflege 
über eine betriebliche App, die 
nicht nur die Kommunikation er-
leichtert, sondern auch den Aus-
zubildenden sowie den Pflege-
fachkräften Lerninhalte digital 
zur Verfügung stellt, um sich ei-
genständig weiterzubilden. >>> 
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>>> Zudem darf sich jeder Aus-
zubildende zum Start der Aus-
bildung über ein eigenes iPad 
freuen, um damit arbeiten und 
lernen zu können. Darüber hi-
naus beschäftigt Pro Pflege ei-
nen Berufspädagogen M.A., der 
einmal in der Woche drei Stun-
den Inhouse unterrichtet.
Mit ihrem Mix aus persönlicher 
Ansprache, technologischem 
Fortschritt und transparenter 
Kommunikation ist es Pro Pfle-
ge gelungen, sich als attrak-
tiver Ausbildungsbetrieb zu  
positionieren.

Moderne Arbeitsweise 
und Digitalisierung
Ein Pionier war Pro Pflege nicht 
nur im Bereich der häuslichen 
Krankenpflege, sondern auch 
in der Nutzung digitaler Tech-
nologien. „Wir waren der erste 
Pflegedienst im Kreis Waren-
dorf mit einer eigenen Interne-
tseite und E-Mail-Adresse“, be-
richtet Markus Schulz. 
Pro Pflege beweist, dass Di-
gitalisierung und Pflege eine 
unschlagbare Kombination 
sein können. Der Pflegedienst 
hat seine Abläufe vollständig  

digitalisiert und sorgt damit 
nicht nur für Effizienz, sondern 
auch für beeindruckende Er-
gebnisse. „Wir planen rund 

62.000 Einsätze pro Jahr digital. 
Alle Aufgaben, von Vitalwert-
messungen bis zu Übergaben, 
sind auf den Diensthandys der 
Mitarbeitenden einsehbar“, er-
klärt Markus Schulz 
Mit dieser modernen Herange-
hensweise hebt sich Pro Pfle-
ge nicht nur im Pflegealltag 
ab, sondern setzt auch bei Prü-
fungen und Qualitätskontrol-
len neue Maßstäbe. Digita-
lisierung wird hier nicht nur 
gedacht, sondern gelebt – zum 
Wohl der Mitarbeitenden und 
der Klienten.

Allianz Generalvertretung Eike Schneider 
Die Versicherungsspezialisten für P� egedienste

Pleimesstr. 3 · 53129 Bonn · Tel. 0228 3507 803
Kontaktieren Sie uns auch über:

https://vertretung.allianz.de/eike.schneider

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 30jährigen 
Jubiläum!

Zukunft
Mit einem klaren Fokus auf Qua-
lität, Innovation und Mensch-
lichkeit hat sich Pro Pflege über 
die Jahre hinweg zu einem Vor-
zeigebetrieb entwickelt. 

Die kommenden Jahre verspre-
chen weitere spannende Heraus-
forderungen – doch das Team 
um Markus, Dana, Darleen und  

Geena Schulz blickt ihnen mit der 
gleichen Entschlossenheit entge-
gen, die den Erfolg von Pro Pflege 
seit 1995 prägt. 

Die Geschichte zeigt: Erfolg in der 
Pflege basiert auf harter Arbeit, einer 
klaren Vision und der Bereitschaft, 
sich immer wieder an neue Heraus-
forderungen anzupassen – Werte, 
die Pro Pflege seit 30 Jahren lebt.

Beckum
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Winterball des BSV
Festliche Stimmung in Ahlen
Neues Jahr, alte Rituale: Der 
Bürgerschützenverein Ahlen 
(BSV Ahlen) wartet am Sams-
tag, 18. Januar mit einem ersten 
Event im neuen Jahr 2025 auf. 
Denn dann findet in der Stadt-
halle Ahlen der traditionelle 
Winterball statt, zu dem das 
Königspaar Josef Ostermann 
und Esther Schenkel herzlich  
einlädt.

Fester Dresscode
Eröffnet wird der Winterball am 
Abend um 20 Uhr mit dem Ein-
zug der regierenden Majestäten 
und des Hofstaates. Es gibt aus-
reichend Speisen und Getränke 
für jedermann. So folgt die Er-
öffnung des Buffets um 21.15 
Uhr. Auch für musikalische Un-
terhaltung ist gesorgt. Es tritt 
die Band „Motion Livemusik“ auf 

Helle und repräsentative Bürofläche 
(Stadtm. Beckum), 117 m² 
(Empfang, Büro- u. Besprechungsräume, Teeküche)
Im 1. OG zu vermieten. Hauseingang ebenerdig, 
Aufzug im Haus, 2 Tiefgaragenstellpl. können separat 
angemietet werden.

Nähere Informationen unter:
info@braydor-verwaltung.de oder  02521-2990082

Baufinanzierung 
mit Weitblick
Darauf müssen Bauherren achten
Sinkende Leitzinsen bei der Eu-
ropäischen Zentralbank lassen 
viele Bauwillige hoffen, dass 
sie den Bau eines Eigenheims 
wieder etwas leichter stemmen 
können. "Bei der Baufinanzie-
rung gibt es aber auf jeden Fall 
einige Grundregeln zu beach-
ten, um sich günstige Konditi-
onen zu sichern und kein Geld 
zu verschenken", sagt Erik Stan-
ge vom Verbraucherschutz-
verein Bauherren-Schutzbund 
e. V. (BSB). Er fasst die wich-
tigsten Punkte für Bauherren  
zusammen.

Finanzierungskonzept 
Viele Bauträger, Architekten oder 
Makler bringen zu den Objektunter-
lagen für ein Haus gleich ein Finan-
zierungskonzept mit. Doch oft ist 
die Finanzierung für eine möglichst 
hohe Bausumme über viele Jahre 

gestreckt. Eine langsame Rückzah-
lung nutzt aber vor allem den Ver-
käufern und den Banken. Wichtige 
Eckdaten für die Finanzierungspla-
nung sind das Lebensalter und der 
Zeitpunkt, zu dem man schulden-
frei sein möchte, in der Regel spä-
testens zum Renteneintritt, wenn 
das monatliche Einkommen deut-
lich niedriger ausfällt. Unter www.
bsb-ev.de gibt es viele weitere Infos 
rund ums Bauen und die Adressen 
unabhängiger Berater, die Bauher-
ren bei der Planung, Finanzierung 
und Durchführung ihres Hauspro-
jekts begleiten.

Monatsbudget und 
Einsparmöglichkeiten
Eine genaue Aufstellung der Ein-
nahmen und Ausgaben bildet die 
Basis für die Festlegung der maxi-
malen Monatsrate, die Bauherren 
stemmen können. Diese sollte nicht 

über-, sondern eher unterschrit-
ten werden. Schafft man es, monat-
lich weniger auszugeben, kann das 
Geld für Sondertilgungen genutzt 
werden, um die Rückzahlung zu be-
schleunigen.

Bankenwerbung 
Geldinstitute locken häufig mit be-
eindruckend niedrigen Zinsen. In 
den dazugehörenden Erläuterun-
gen stehen dann oft Bedingungen, 
die wenig realitätsnah sind und zum 
Beispiel nur für Kunden gelten, die 
höchsten 60 Prozent des Immobi-
lienwerts als Kredit benötigen und 
zusätzlich Nebenkosten wie Grun-
derwerbsteuer, Notar- und Makler-
kosten als Eigenkapital mitbringen. 
Es lohnt sich daher, konkrete Ange-
bote auf Basis von Einkommen, Ver-

mögen, Alter, beruflicher Situation 
und finanziellen Verpflichtungen 
bei mehreren Anbietern einzuho-
len. Registrierte Vermittler können 
hierbei unterstützen.

Bereitstellungszinsen 
Banken gehen davon aus, dass Bau-
darlehen möglichst schnell abgeru-
fen werden, da sie den Darlehens-
betrag zur Auszahlung bereithalten. 
Verzögert sich der Baubeginn, ver-
langt die Bank nach einigen Mona-
ten Bereitstellungszinsen. Der Zeit-
raum, ab wann solche Zinsen fällig 
werden, lässt sich bei manchen Gel-
dinstituten verhandeln (DJD)

NEUBECKUM
Gep� egte Eigentumswohnung 
in familienfreundlicher Lage!
3-ZKB, Balkon, Wfl. ca. 79 m², 1 Keller, 
1 Garage, 1 Stellplatz, EAW: V, 122,5 kWh/
(m²•a), Gas, Bj. 1969, D, vermietet, Mietein-
nahme p. a. 4.320,00 €
Kaufpreis:     119.000,00 € 
zzgl. 3,57% Käuferprovision
Gep� egte Dachgeschosswohnung 
mit Garage in TOP Lage!
W� . ca. 74 m², 3-Zimmer, Küche, Bad, Abstell-
raum, Süd-Balkon, 1 Keller, 1 Garage, nur 2 
Wohneinheiten, Mieteinnahme p.a. 5.616 €
EAW: V, 134 kWh/(m²•a), Gas, Bj. 1993, E, 
frei nach Vereinbarung
Kaufpreis:     175.000,00 € 
zzgl. 3,57% Käuferprovision
Ihr Ansprechpartner: 
Martina Preuß Tel. 02382 / 852209

www.volksbankimmobilien.de

und sorgt für eine festliche Stim-
mung. Das Treffen der Könige 
und Königinnen findet um 22 
Uhr statt. An dem Abend gibt 
es einen festen Dresscode. So ist 
festliche Kleidung ausdrücklich 
erwünscht.
Auf diesem Wege wünscht der 

Bürgerschützenverein Ahlen 
allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2025. Wei-
tere Informationen zum Bür-
gerschützenverein Ahlen gibt 
es im Internet unter dem Link  
www.buergerschuetzen-ahlen.de. 

Rainer Lensing
Stuckateurmeister
• Beratung        • Planung und fachgerechte Ausführung 
• Außen- und Innenputz                • Fassaden-Dämmputze 
• Stuckarbeiten • Sanierungen • Reparaturarbeiten etc.

Up‘n Koeppen 4
59227 Ahlen 
www.lensing-stuckateur.de

Telefon 025 28-37 95 34
Mobil 0170-2 77 46 45
Telefax 0 25 28 -37 95 18

Fotos: ©D. Pfau und Archiv BSV
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Quasebart + Bils 
Metallbautechnik GmbH 

Am Landhagen 70 
D-59302 Oelde 

Telefon: 02522/81470 
Telefax: 02522/81460 

info@quasebart-bils.de
www.quasebart-bils.de

Energiesparen im Eigenheim 
ist ein Thema, das Hauseigen-
tümer nicht erst seit gestern 
beschäftigt. Schon 2002 trat 
die erste bundesweite Energie-
einsparverordnung in Kraft, 
zuvor hatte der Gesetzgeber 
etwa mit der Wärmeschutz-
verordnung klare Vorgaben 
gemacht. Das bedeutet: Häu-
ser, die vor 20 oder 30 Jahren 
gebaut wurden, verfügen so-
mit bereits über ein gewisses 
Maß an Dämmung - auch wenn 
der Wärmeschutz naturgemäß 
nicht mehr den heutigen, we-
sentlich höheren Standards 
entspricht. Wenn eine umfas-
sende energetische Sanierung 
geplant ist, muss deshalb aber 

Dämmung hoch zwei
So lässt sich ein Wärmeschutz aufstocken

Fotos: djd/Paul Bauder/Michael Hauler

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683

Stahl- und Edelstahlbau

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

das alte Dämmmaterial nicht 
zwangsläufig auf dem Müll  
landen.

Vorhandene Dämmschicht 
behalten und verstärken
Aufdoppeln statt entsorgen, so 
lautet das Motto unter Fachleu-
ten: Denn unter bestimmten Vo-
raussetzungen ist es möglich, 
eine vorhandene Dämmschicht 
beispielsweise auf dem Dach 
weiterzuverwenden, indem man 
sie mit einer weiteren Lage ver-
stärkt. "Dieses Vorgehen redu-
ziert Abfallmengen, schont Res-
sourcen und kann sich für die 
Hauseigentümer auch finanzi-
ell lohnen", schildert Ekkehard 
Fritz vom Dachsystemherstel-
ler Bauder. Wurden hochwertige 
Produkte fachgerecht verarbei-
tet, ist eine Dämmung etwa mit 
PU-Hartschaum Jahrzehnte spä-
ter noch intakt und kann ent-
sprechend erweitert werden. 
Diese Erfahrung machte auch 
der Dachdeckermeister Uwe Eu-
ler bei einem über 300 Quadrat-
meter großen Steildach, das er 

ursprünglich vor 29 Jahren mit 
einer PU-Aufsparrendämmung 
ausgestattet hatte. Eine Besichti-
gung zeigte, dass die Altdäm-
mung weitergenutzt und ertüch-
tigt werden kann. Durch diese 
Empfehlung haben die Besitzer 
des schmucken Eigenheims in 
Butzbach nennenswerte Res-
sourcen an Material, Arbeit und 
Geld eingespart.

Auch fürs Aufdoppeln gibt es 
staatliche Zuschüsse
Für das Aufdoppeln einer Dach-
dämmung bieten sich verschie-
dene Materialien an: die be-
reits ursprünglich verwendeten 
Hartschaumplatten ebenso wie 
neue, besonders nachhaltige 
Produkte. Uwe Euler empfahl 
den Auftraggebern als Erweite-
rung BauderECO. Dieses Dämm-
material besteht größtenteils 
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    Bachelor Professional
    Schornsteinfegermeister
    Energie E�  zienz Experte
    Gebäudeenergieberater im Handwerk (HWK)

    Sanierungsfahrpläne
    Baubegleitung & Fachplanung
    Beantragung von Fördergeldern (BAFA/KFW)

aus nachwachsender Biomas-
se, das heißt Reststoffen aus 
der Landwirtschaft, Muschel-
kalk sowie recycelten Wertstoff-
resten. Unter www.bauder.de 
finden sich ausführliche Infor-
mationen dazu sowie Kontakt-
daten von Fachhandwerkern in 
der Nähe. Im konkreten Beispiel 

hat Dachdeckermeister Euler die 
75 Millimeter dicke vorhandene 
Dämmschicht um weitere 80 Mil-
limeter verstärkt, um das Dach 
energetisch auf die Höhe der 
Zeit zu bringen - und gleichzei-
tig den Eigentümern eine staatli-
che Förderung für die Sanierung 
zu sichern. (DJD)



KLEINANZEIGEN

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

gen vom 24. Mai bis zum 15. Juni 
ganze 23 freie Tage bekommen.

Urlaubsziele früh suchen
Ist der Urlaub eingetragen, schau-
en Sie sich schon jetzt nach einem 
Urlaubziel um. Denn egal, ob kur-
ze Städtetrips, eine Musical- oder 
Freizeitpark-Reise oder den Stran-
durlaub im Süden: Sowohl die 
Online-Anbieter als auch die hei-
mischen Reisebüros halten aktu-
ell satte Frühbucherrabatte bereit. 
Wer noch auf der Suche nach tol-
len und vielleicht sogar außerge-
wöhnlichen Reisezielen ist, kann 
sich auf Reiseblogs informieren. 
Hier geben Reisereporter Tipps 
für die besonderen Reiseziele in 
Deutschland, Europa und dem 
Rest der Welt.

Fotos: djd/Chiemsee-Alpenland Tourismus/Thomas Kujat

Schulferien NRW 2025

Ostern: 	 14.04. bis 26.04.

Pfingsten: 	 10.06.

Sommerferien:	 14.07. bis 26.08.

Herbstferien:	 13.10. bis 25.10.

Weihnachten: 	 22.12. bis 06.01.2026

Das Chiemsee-Alpenland
Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Urlaub im Chiemsee-Alpen-
land? Tief verschneite Berge, stille 
Seen und wohlig-warme Thermen 
– Landschaften wie das Chiem-
see-Alpenland entfalten bei je-
dem Wetter ihren ganz eigenen 
Zauber und bieten für jeden Ur-
laubstyp und für jede Schneela-
ge das passende Wintererlebnis. 
Der bewusste Naturgenuss spielt 
in der oberbayerischen Bilder-
buchlandschaft eine große Rolle. 
In aller Ruhe genießen Einheimi-
sche und Gäste hier den Winter – 
ob auf Ski oder Snowboard, beim 
Langlaufen, Rodeln und Schnee-
schuhwandern oder bei einem 
Spaziergang durch glitzernde Mo-
orwiesen.

2025 
Urlaubsplanung
Die Brückentage sinnvoll nutzen
Wer sich im Jahr 2025 möglichst 
viele und lange Auszeiten gön-
nen will, der sollte schon jetzt 
den Kalender rausholen und die 
Brückentage 2025 checken. Es 
lohnt sich auf jeden Fall bereits 
jetzt zu planen und ggf. seinen 
Urlaub einzutragen.

Hier die Top drei Termine um 
den Urlaub zu maximieren:
Über Weihnachten und Silvester 
2025/2026. Denn mit nur sieben 
eingesetzten Urlaubstagen haben 
Sie vom 20. Dezember 2025 bis 4. 
Januar 2026 Urlaub und somit 16 
freie Tage.
Über Ostern. Denn mit nur acht 
eingesetzten Urlaubstagen ha-
ben Sie vom 12. April bis zum 27. 
April Urlaub und somit ebenfalls 
16 freie Tage.
Über Pfingsten und Christi Him-
melfahrt. Wenn Sie die Brücken-
tage über Pfingsten und Christi 
Himmelpfad kombinieren, können 
Sie mit 13 eingesetzten Urlaubsta-

Skifahren, Snowboarden, 
Sonnenanbeten
Die Berge der Chiemgauer Alpen 
und des Mangfalltalgebirges 
stehen für weite Panoramabli-
cke und ein breites Spektrum 
an Möglichkeiten für Skifah-
rer, Snowboarder und Sonnen-
anbeter. Beim Hinaufkommen 
auf die verschneiten Gipfel im 
Chiemsee-Alpenland helfen die 
Bergbahn Hocheck, die Kam-
penwandseilbahn und die Wen-
delsteinzahnradbahn. Auf dem 
Erlebnisberg Hocheck in Ober-
audorf gibt es neben einem fa-
milienfreundlichen Skigebiet 
mit Flutlichtabfahrten auch 
Deutschlands einzige TÜV-ge-
prüfte Winterrodelbahn. 
In direkter Nachbarschaft liegt 
eines der größten und schöns-
ten Skigebiete Bayerns: das Su-
delfeld. Anspruchsvollere Na-
turschnee-Abfahrten warten 
an der Kampenwand und am 
Wendelstein. Aktiv entdecken 
lässt sich die abwechslungs-
reiche Landschaft am Fuß der 
Berge auch auf Langlaufski. Als 
besonders schneesicher gelten 
die Loipen rund um Aschau im 
Chiemgau sowie im Bergsteiger-
dorf Sachrang, Samerberg, Kie-
fersfelden und Oberaudorf. Un-
ter www.chiemsee-alpenland.
de findet man weitere Inspirati-
onen zu allen aktiven und erhol-
samen Winteraktivitäten. Über 
das Was, Wie und Wo informiert 
die downloadbare „Winterkar-
te“. Darauf sind zudem hilfreiche 
Tipps zu verschiedenen Sportar-
ten zu finden. (DJD/MS)
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Senioren / LippetalSenioren

Wichtige Ansprüche im Pflegefall
Was Betroffene zu Leistungen wissen müssen
Pflegebedürftigkeit ist kein Ein-
zelfall: 2021 waren rund fünf 
Millionen Menschen in Deutsch-
land auf Pflege angewiesen, bis 

2055 wird diese Zahl laut Sta-
tistischem Bundesamt auf 6,8 
Millionen ansteigen. Die Wahr-
scheinlichkeit, irgendwann 

selbst mit dem Thema konfron-
tiert zu werden, ist also hoch. 
Umso wichtiger ist es zu wissen, 
was im Pflegefall auf einen zu-
kommt und welche Ansprüche 
man dann hat.

Leistungen aus der 
Pflegeversicherung
Seit 1995 müssen alle gesetzlich 
und privat Krankenversicherten 
auch pflegeversichert sein. Das 
bedeutet, dass jeder, der durch 
körperliche oder geistige Ein-
schränkungen nicht (mehr) selbst-
ständig oder nur eingeschränkt 
für sich sorgen kann, einen Pfle-
geanspruch hat. „Voraussetzung 
ist, dass die Person dauerhaft, also 
absehbar für mindestens sechs 
Monate, regelmäßig Hilfe von an-
deren Menschen benötigt“, er-
klärt Katharina Eggers von der 
Pflegeberatung compass. Betrof-
fene können dann Leistungen bei 
ihrer Pflegeversicherung bean-
tragen. Diese schickt einen Gut-
achter, der beurteilt, ob eine Pfle-
gebedürftigkeit vorliegt und wie 
stark sie ist.

Anspruch auf Pflegeberatung
Weil das Pflegerecht für Laien oft 
schwer zu durchschauen ist, hat der 
Gesetzgeber außerdem ein Recht 
auf Pflegeberatung festgeschrie-
ben. „Dies gilt nicht nur für alle, die 
bereits einen Pflegegrad haben, 
sondern schon beim Beantragen 
von Leistungen und auch für An-
gehörige und ehrenamtlich Pfle-
gende“, betont Eggers. „Die Bera-
terinnen und Berater helfen zum 

Beispiel bei der Vorbereitung auf 
die Begutachtung und der Bean-
tragung von Pflegeleistungen. Sie 
können auch die Angehörigen da-
bei unterstützen, Pflege, Familie 
und Beruf besser zu vereinbaren 
und Entlastungsmöglichkeiten auf-
zeigen.“ Kostenfreie telefonische 
Beratung für jedermann gibt es un-
ter der Servicenummer von com-
pass unter 0800 – 101 88 00. Bei Pri-
vatversicherten ist compass auch 
für Pflegeberatungen am Telefon, 
zu Hause und per Videogespräch 
zuständig.

Recht auf Selbstbestimmung
Entgegen häufiger Befürchtungen 
werden sowohl Pflegebedürftige 
als auch Angehörige nicht in ihrem 
Selbstbestimmungsrecht einge-
schränkt. „Tatsächlich kann niemand 
zur Pflege gezwungen werden, und 
es muss sich auch grundsätzlich 
niemand gegen seinen Willen von 
Angehörigen oder Dienstleistern 
pflegen oder in ein Heim ,stecken‘ 
lassen“, erläutert die Pflegeberate-
rin – mehr Infos dazu finden sich un-
ter www.pflegeberatung.de.  „Nur 
wenn eine Person sich selbst oder 
andere gefährdet oder ihr ernster 
gesundheitlicher Schaden droht, 
kann eine gesetzliche Betreuung 
veranlasst werden. Dafür bedarf 
es immer einer Gerichtsentschei-
dung.“ (DJD)

Foto: djd/compass 
private pflegeberatung

Onkel Fisch blickt zurück
Das Witzigste aus 2024
Ihre WDR-Podcasts sind Kult. 
Einmal pro Woche unterhält 
„Onkel Fisch“ das Radiopubli-
kum im WDR 2 und SWR 3 mit 
satirischen Beiträgen zum po-
litischen Alltag der Republik. 
Ihr Jahresrückblick hat Tradi-
tion, ist seit Jahren ein High-
light zum Jahresende und zu 
Beginn eines neuen Jahres. 
Am Samstag, 18. Januar 2025, 
um 20 Uhr, sind sie zu Gast in 
Lippetal.

Freuen Sie sich auf eine echte 
„Zugabe“, die zum dann schon 
bereits vergangenen Jahr 2024 
am 18. Januar 2025 im Bürger-
haus Herzfeld von Adrian En-
gels und Markus Riedinger prä-
sentiert wird. Das Kabarett-Duo 
gastierte bereits zweimal er-
folgreich im Bürgerhaus Herz-

feld auf Einladung von „Kultur 
in Lippetal.“
Karten gibt es im Vorverkauf 
und an der Abendkasse zu fol-
genden Preisen: Bei Vorbestel-
lungen auf der Webseite von 
Kultur in Lippetal unter dem 
Link vorverkauf@kultur-in-lip-
petal.de kosten die Karten 25 
Euro und an der Abendkasse 27 
Euro. Karten können nicht über 
das Bürgerhaus Herzfeld bezo-
gen werden.

Foto: Kultur in Lippetal

Veranstalter Urlaub & Pflege hilft
Reisen für Menschen mit Pflegebedarf
„ich bin Urlaubsreif“ sagen die meisten Men-
schen, wenn sie sich eine Auszeit und Erholung 
vom Alltag wünschen.  Das ist bei Menschen mit 
Pflegebedarf nicht anders und besonders wichtig 
für die pflegenden Angehörigen. Der gemeinnüt-
zige Reiseveranstalter Urlaub & Pflege aus Telgte 
hat sich auf Reisen für Menschen mit Hilfs- und 
Pflegebedarf bis Pflegegrad 5 spezialisiert.
Für viele Betroffene wird die jährliche Urlaubs-
reise dadurch wieder Normalität. Doch was viele 
nicht bedenken ist, dass sich der Reisepreis für 
Menschen mit Pflegebedarf häufig verdreifacht. 
Neben einer Begleitperson sind oft zusätzlicher 
Service und Hilfsmittel erforderlich. Das über-

steigt die Möglichkeiten vieler Betroffener. Der 
Förderverein Urlaub & Pflege kümmert sich daher 
um Spenden, um die Reisekosten bei Bedarf bezu-
schussen zu können.
Eine besondere Aktion, die das Problem der hö-
heren Kosten abmildern will, wurde im Oktober 
beim Wettbewerb der Sparkasse Münsterland Ost 
„Gemeinsam nachhaltig“ ausgezeichnet. Sie ist zu 
finden unter dem Link https://ogy.de/1-Prozent. 
Hier werden alle Menschen ohne Behinderung 
gebeten, ein Prozent ihres eigenen Urlaubsbud-
gets für Menschen mit Behinderung zu spenden 
und damit zu mehr Gerechtigkeit und weniger 
Ungleichheit beizutragen.
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Brautmode im Jahr 2025
Diese sechs Trends gibt es
Die Brautkleider-Trends für 
das Jahr 2025 zeigen eine 
faszinierende Mischung aus 
nostalgischen Elementen 
und zeitgenössischem Chic. 
Traditionelle Stile kehren 
zurück, doch mit einem fri-
schen, modernen Twist. Von 
Korsagen bis zu Hosenanzü-
gen, die kommenden Trends 
bieten für jede Braut etwas 
Einzigartiges und Stilvolles.

Korsagen
Ein zentraler Trend in der Braut-
mode 2025 ist die Rückkehr der 
Korsagen. Diese betonen die 
Taille und verleihen der Braut 
eine wunderschön geformte 
Silhouette. Korsagen werden 
oft mit strukturierten Materia-
lien kombiniert, die eine klas-
sische, aber dennoch verfüh-
rerische Ausstrahlung haben. 
Besonders beliebt sind Korsa-
gen in Kombination mit volu-

minösen Röcken oder langen 
Schleppen, die einen dramati-
schen Auftritt garantieren.

Tiefe Taille
Ein weiterer Trend, der das Jahr 
2025 prägen wird, ist die tie-
fe Taille. Dieser Stil, der seine 
Wurzeln in den 1920er Jahren 
hat, erlebt ein großes Come-
back. Kleider mit tiefer Tail-
le strahlen eine besonde -
re Eleganz aus und verleihen 
der Braut einen verlängerten 
Oberkörper. Dieser Schnitt eig-
net sich besonders für Bräute, 
die einen Hauch von Vintage in 
ihre Hochzeitsmode integrie-
ren möchten, ohne dabei auf 
moderne Elemente verzichten 
zu müssen.

Puffärmel
Puffärmel, die schon in den 
vergangenen Jahren immer 
wieder in der Mode auftauch-

ten, setzen 2025 ein starkes 
Statement in der Brautmode. 
Diese voluminösen Ärmel ver-
leihen jedem Brautkleid eine 
märchenhafte Note und sind 
ideal für Bräute, die an ihrem 
großen Tag alle Blicke auf sich 
ziehen möchten. Ob in kurzen 
oder langen Varianten, Puf-
färmel sorgen für ein dramati-
sches, aber dennoch romanti-
sches Erscheinungsbild.

Rüschen
Rüschen sind zurück und do-
minieren die Brautmodensze-
ne 2025 mit ihrer verspielten 
Eleganz. Ob als dezente Ak-
zente am Saum, an den Ärmeln 
oder als voluminöse Details 
auf dem gesamten Kleid – Rü-
schen verleihen der Brautmo-
de eine gewisse Leichtigkeit 
und Beweglichkeit. Besonders 
in Kombination mit fließenden 
Stoffen kommen sie zur Gel-
tung und erzeugen ein dyna-
misches Erscheinungsbild.

Schleifen
Schleifen spielen 2025 eine zen-
trale Rolle in der Brautmode. Sie 
dienen als auffällige Details auf 
dem Rücken, an der Taille oder 
sogar auf den Schultern und ver-
leihen jedem Brautkleid eine fe-
minine und verspielte Note. Gro-
ße, auffällige Schleifen werden 
besonders bei minimalistischen 
Kleidern zum Hingucker, wäh-
rend kleinere Schleifen für subti-
le Akzente sorgen.

Klassische Linie
Trotz der zahlreichen neuen 
Trends bleibt die klassische Li-
nie auch 2025 ein wichtiger Be-
standteil der Brautmode. Schlich-
te, elegante Silhouetten, die den 
Körper umspielen, erfreuen sich 
weiterhin großer Beliebtheit. Die-
se zeitlosen Kleider zeichnen sich 
durch ihre Zurückhaltung und 
Eleganz aus und sind ideal für 
Bräute, die Wert auf eine edle und 
unvergängliche Ästhetik legen.  
(www.cosmopolka.com)
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Wichtige Gartenarbeit
Bäume und Sträucher schneiden

Foto: djd/Stihl

Das Schneiden von Sträuchern 
und Bäumen gehört zu den wich-
tigsten Aufgaben im Garten: Ein 
Fassonschnitt im Sommer ver-
leiht ihnen nicht nur ein an-
sprechendes Äußeres, die Pfle-
gemaßnahme dient auch der 
Gesundheit und dem gleichmä-
ßigen Wachstum. Ein kräftiger 
Rückschnitt im Herbst oder im 
Winter bildet dann die Basis für 
eine gesunde Entwicklung der 
Pflanzen im nächsten Frühjahr.

Der richtige Zeitpunkt
Wer mit Gehölzschneider oder He-
ckenschere zur Tat schreiten möch-
te, sollte die Vorgaben des Natur- 
und Tierschutzes beachten. "Das 
Bundesnaturschutzgesetz unter-
sagt starke Rückschnitte im Som-
merhalbjahr, um die heimische 
Vogelwelt zu schützen. Bis Ende 
September ist ausschließlich ein 
Kappen von Spitzen und Trieben 
zulässig, ein sogenannter Pflege- 
oder Fassonschnitt", klärt Stihl-Gar-
tenexperte Jens Gärtner auf. 

Erst ab Anfang Oktober bis Ende 
Februar sind umfassende Rück-
schnitte gestattet. Da die Bäume 
dann ohne Laub sind, lassen sich in 
Herbst und Winter Krone und Äste 
einfacher bearbeiten. Damit die 
Schnittstellen schnell heilen kön-
nen und Erfrierungen oder Infekti-
onen vermieden werden, empfiehlt 
sich für Gehölze, Laub- und Obst-
bäume ein kräftiger Rückschnitt so-
gar erst Mitte bis Ende Februar kurz 
vor dem Laubaustrieb bei frostfrei-
em und trockenem Wetter.

Wachstum fördern 
Nach dem Schnitt gelangen wie-
der ausreichend Sauerstoff und 
Sonnenlicht an Baum oder Hecke, 
sodass das Wachstum gefördert 

wird. Gleichzeitig beugt das Entfer-
nen morscher oder abgestorbener 
Äste auch Krankheiten wie Pilzbe-
fall vor, bei Bäumen werden Ge-
fahren durch abbrechende Äste 
vermieden. Für ein ermüdungs-
freies Arbeiten empfehlen sich mo-
derne Gartenhelfer wie der Ak-
ku-Gehölzschneider GTA 26 von 
Stihl: Er erleichtert das Schneiden 
von Zweigen und Ästen mit bis zu 
acht Zentimeter Durchmesser und 
ermöglicht ein schnelles Arbeiten. 
Dank der neuen Verlängerung sind 
mit dem Gehölzschneider auch 

Schnitte in größerer Höhe mit 
festem Boden unter den Füßen 
möglich. Akku-Heckenscheren sind 
die richtige Wahl, wenn Sträucher 
und Hecken wieder in Form ge-
bracht werden sollen. (DJD)
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Perfect Day 
Braut- und Festmode 

Hauptstraße 48
59889 Eslohe

Perfect Day 
Outlet 

Mendener Str. 14
59755 Arnsberg
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Immer über 2.000 Kleider und 
aktuelle Kollektionen. Die neuen Kollektionen 

werden ab Januar vollständig im Haus sein. 
Hier auch Änderungsschneiderei und alles Zubehör.

Ö� nung am Wochenende für die gerade 
statt� ndenden Schützenfeste 

immer möglich.

Immer über 300 Kleider, alles mindestens  
50 % reduziert. Änderungsschneiderei 

kann im Hauptgeschäft gemacht werden. 
Lage in der Fußgängerzone Neheim, 

neben dem Parkhaus.
Unsere Geschäfte punkten mit viel Auswahl, 

sorgfältiger und ehrlicher Beratung.

In Arnsberg

suchen 

wir eine/n

Mitarbeiter/in

(m/w/d)
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Michele ist ein begeister-
ter Schallplattensammler. 
Ausgerechnet am heutigen 
Samstag findet er auf einem 
unscheinbaren Flohmarkt 
mitten in Paris die Scheibe, 
die er schon sein ganzes Le-
ben lang sucht. 

Voller Vorfreude auf das kom-
mende Hörerlebnis rennt er 
nach Hause um sich eine Stun-
de Ruhe zu gönnen. Nur eine 
Stunde, in der er die Musik ge-
nießen kann, auf die er sich so 

lange gefreut hat. Das sollte 
an einem Samstag Nachmit-
tag, der Sohn ist schon ausge-
zogen, nicht zu viel verlangt 
sein!
Zu Hause angekommen emp-
fängt ihn jedoch seine Frau, 
welche UNVERZÜGLICH mit 
ihm sprechen will…
Was als kleine Geduldspro-
be beginnt, entpuppt sich im 
Verlauf des Nachmittages zu 
einem Familiendrama welches 
auch nicht vor Handgreiflich-
keiten Halt macht.

Eine Stunde Ruhe!

Oelde / Warendorf

Sein Gesicht ist ebenso ein-
prägsam wie seine Stimme: 
Hans-Martin Stier gehört zu 
den charismatischsten deut-
schen Charakterdarstellern un-
serer Zeit. Am Samstag, 15. 
Februar 2025, gastiert er mit 
seinem aktuellen Programm 
„60 000 Seemeilen Geschich-
ten und Musik“ ab 20 Uhr in 
der Aula des Thomas-Morus- 
Gymnasiums.

Er nimmt seine Zuhörer mit auf 
eine spannende Reise in seine ei-
gene Vergangenheit: Denn in den 
1960er und 70er Jahren bereiste 
Hans-Martin Stier erst als Schiffs-
junge und später als Boots- und 
Steuermann bei der Handelsma-
rine die Welt. Die Handelsmarine 
damals war aufregend und aben-
teuerlich. „Die gefährliche Enge 

Hans-Martin Stier & Die Shipping Company 
60.000 Seemeilen – Geschichten und Musik

der Malakka Straße droht“, „Das 
Kap der Guten Hoffnung zu nah“, 
„Mit 6.000 Schafen im Indischen 
Ozean“ - Dies sind nur einige 
der autobiographischen Erleb-
nisse, die vorgetragen werden, 
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Anonyme Spurensicherung
„Lass Dir helfen!“ Projekt-Start im Kreis Warendorf
Der Kreis Warendor f legt 
mit dem wegweisenden Pro-
jekt „Anonyme Spurensiche-
rung“ den Schwerpunkt auf 
den Schutz und die Unterstüt-
zung von Personen, die von 
sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Die Kliniken im Kreis 
Warendorf, die Frauenbera-
tungsstellen und der Kreis Wa-
rendorf haben sich bereits im 
Dezember 2023 auf Initiative 
des Kreistags zu einem Netz-
werk zusammengeschlossen.

Die medizinische Versorgung 
und die rechtssichere Dokumen-
tation der Spuren sind ausschlag-
gebende Kriterien. Die ärztliche 
Untersuchung und die Spuren-
sicherung laufen anzeigenunab-
hängig und geben gleichzeitig 
die Möglichkeit, im Nachhinein 
eine Anzeige zu stellen. Das An-
gebot der Anonymen Spurensi-
cherung ermöglicht es, Spuren 
für einen Zeitraum von zehn Jah-
ren aufzubewahren. Es ist von 
entscheidender Bedeutung, dass 

alle Tatspuren, selbst leichte Spu-
ren, so schnell wie möglich ärzt-
lich untersucht und dokumen-
tiert werden. Für Betroffene, die 
unsicher sind, ob sie den Täter 
anzeigen möchten, bietet die-
ses Projekt die Möglichkeit, ohne 

Zeitdruck eine Entscheidung zu 
treffen.
Das St. Franziskus-Hospital in 
Ahlen bietet dazu die medizi-
nische Soforthilfe nach sexua-
lisierter Gewalt. Das Team der 
Frauenklinik ist durch die erfah-

Elisa Spreemann (Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ahlen), Katrin 
Diekhoff (Gleichstellungsbeauftragte des Kreises Warendorf) und  
Dr. Rüdiger Langenberg (Chefarzt der Frauenklinik) unterstützen das 
Projekt der Anonymen Spurensicherung. Foto: Kreis Warendorf

rene Rechtsmedizinerin der Uni-
versitätsklinik Münster, Dr. Stefa-
nie Schlepper, geschult worden. 
Dr. Rüdiger Langenberg, Chefarzt 
der Frauenklinik, betont die Be-
reitschaft des Krankenhauses zur 
Zusammenarbeit: „Besonders in 
einer solchen Ausnahmesituati-
on ist eine einfühlsame und fach-
kundige Betreuung sehr wichtig. 
Unser erfahrenes Team ist dafür 
sensibilisiert und geschult.“ 
„Mit diesem Angebot geben 
wir den Betroffenen wieder ein 
Stück Handlungsfähigkeit zu-
rück“, ist sich Katrin Diekhoff, 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Kreises Warendorf und Koordi-
natorin des Projektes, sicher. Be-
troffene können sich fachlichen 
Rat bei Beratungsstellen einho-
len und Gespräche mit Vertrau-
enspersonen führen, um heraus-
zufinden, ob und wann sie eine 
Anzeige erstatten möchten. Ver-
schiedene Beratungsstellen ste-
hen dabei unterstützend zur Sei-
te und bieten Informationen und  
Hilfe an.

Mobile med. Fußpflege
Hausbesuch / Hannemann

Tel. 0152 / 53718382 oder
02522 / 4998

umrahmt von der Band, Shipping 
Company (das Schiffs-Ensemble), 
und einem unverwechselbaren 
Sänger. Zuhörer erwartet eine pa-
ckende Mischung aus Lesung und 
Konzert. Karten gibt es im Vor-

verkauf für 29 Euro (Erwachsene) 
beim Forum Oelde, Tel. 02522/72 
800, an der Infotheke im Rat-
haus, dem Glocke Ticket-Service 
Tel. 02522/73 333, bei allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen und unter  
www.reservix.de.
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Erwin Grosche Erwin Grosche 
in Beckumin Beckum
Comedian mischt 
das Stadttheater auf

Nikkys 
Hundesalon

Waschen, Schneiden, Föhnen  
zu fairen Preisen

Hunde bis 15 kgHunde bis 15 kg

Hundefrisörin / Groomerin
Nicole PöterNicole Pöter
59269 Beckum

Tel.: 0176 - 30135444

Seit über 50 Jahren steht Erwin 
Grosche auf den Kleinkunst-
bühnen des Landes. „Die Foll-
kommenheit – Wie der Veh-
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ler in die Welt kam“ heißt sein 
Sonderprogramm, in dem 
noch einmal das Kleine, das 
Schlichte, das Schwache, der 
Hintergrund und Westfalen ge-
feiert werden Damit kommt er 
am Mittwoch, 22. Januar, ins 
Beckumer Stadttheater.

Was der Paderborner Comedian 
auf der Bühne treibt, sucht Sei-
nesgleichen: Denn Erwin Grosche 
ist ein Original. Wollte man Vor-

bilder für seine Texte benennen, 
könnte man am ehesten Chri-
stian Morgenstern (1871 – 1914) 
anführen. Dessen komische Lyrik 
bildet die Blaupause für Grosches 
Besessenheit von absurder Po-
esie. „Blaupause“ nicht im Sinne 
von „Kopie“, denn der Paderbor-
ner Komiker ist viel zu originell, 
um sich mit bloßem Abkupfern 

zu begnügen. Seine Texte – und 
vor allem die musikalische Un-
termalung – sind 100 Prozent 
unnachahmlicher  Grosche.  
Vorhang auf! Karten im Vor-
verkauf kosten 26 Euro. An der 
Abendkasse gibt es ein Ticket für 
28 Euro. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr, Einlass ist um 
19.30 Uhr.

Beckum / Oelde
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Du hast bald dein Zwischenzeugnis in der 
Tasche, bist dir aber noch nicht sicher, 
wo die berufliche Reise hingehen soll? 
Dann hätten wir auf den folgenden Seiten 
einige Anregungen, denn in unserer 
Region gibt es viele spannende 
Berufe, die du erlernen kannst.

Egal, ob in der Gastronomie und Hotellerie, in der 
Baubranche, im Handwerk, in der Pflege, bei der Bank oder 
in der Verwaltung. Überall werden motivierte Auszubil-
dende händeringend gesucht. Falls du auf den folgenden 
Seiten noch nicht den passenden Ausbildungsplatz findest, 
möchten wir dir noch einige Informationsangebote ans 
Herz legen. Schau doch mal auf www.arbeitsagentur.de/bil-
dung/welche-ausbildung-welches-studium-passt, wo du 
zum Beispiel das Online-Berufserkundungstool „Check-U“ 
findest.
Joachim Fahnemann, Leiter der Agentur für Arbeit für 
Ahlen/Münster, weiß: "Oft ist der persönliche Kontakt 
zwischen Bewerbern und Betrieb im Rahmen von 
Praktika oder Schnuppertagen, der beide Seiten 
zusammenbringt." Er rät allen Jugendlichen, 
die gerne noch in eine Ausbildung einsteigen 
möchten, auf Ausbildungsbetriebe zuzuge-
hen und dort zu hospitieren. Dabei könn-
ten junge Menschen auf die Unterstüt-
zung der Arbeitsagentur zählen.
Die DGB-Jugend des Deut-
schen Gewerkschaftsbun-
d e s  b i e te t  a u f  w w w.
dr-azubi.de schnelle, an-
onyme und kostenlose 
Unterstützung bei al-
len Fragen rund um 
die Ausbildung. Wenn 
du dich für Klimaberu-
fe wie Anlagenmechaniker:in für 
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik, Elektroniker:in für Ener-
gie- und Gebäudetechnik sowie 
Dachdecker:in interessierst, soll-
test du dich auf der Website der 
Kreishandwerkerschaft Steinfurt 
Warendorf (www.kh-st-waf.de), 
die zuständig für den Kreis Wa-
rendorf ist, umschauen. Hier fin-
dest du nicht nur Infos zur dua-
len Ausbildung und der weiteren 
Karriere im Handwerk, sondern 
auch die passenden Ansprech-
partner:innen aus deiner Region.
Interessierst du dich mehr für 
industrielle, kaufmännische, IT- 
oder Verwaltungsberufe, dann 
ist die Industrie- und Handels-
kammer Nordwestfalen (www.
ihk.de/nordwestfalen/) die rich-
tige Adresse für dich. Die „IHK 
Azubi-Finder“ stehen dir mit Rat 
und Tat zur Seite.
Allgemeine Infos unter ande-
rem auch zur Finanzierung ei-
ner Fortbildung gibt’s unter 
www.die-duale.de vom Bun-
desministerium für Bildung und  
Forschung.

Wir wünschen einen 
erfolgreichen Start ins
Berufsleben!

Steuern, Familien, Kinder?
Das ändert sich finanziell im Jahr 2025
Für das Kalenderjahr 2025 wer-
den zeitnah die gesetzlichen 
Änderungen eingearbeitet. Da-
her kann es auch ohne die An-
passung Ihrer Bruttobezüge zu 
geänderten Auszahlungsbeträ-

gen kommen. Wir geben einen 
Überblick über Steuern, Min-
destlohn und Versicherungen.

Beim Grundfreibetrag gibt es 
eine Erhöhung um 300 Euro von 
11.784 auf 12.084 Euro. Durch die 
Erhöhung der Freigrenze fällt bis 
zu einer Gesamtjahressteuer von 
19.950 Euro (bzw. 39.900 Euro bei 
Eheleuten / Personen in eingetra-
gener Lebenspartnerschaft) kein 
Solidaritätszuschlag an.

Kinderfreibeträge steigen
Bei den Kinderfreibeträgen gibt 
es eine Erhöhung um 60 Euro 
von 6.612 auf 6.672 Euro. Ab dem 
1. Januar 2025 dürfen mehrjäh-
rige Bezüge nicht mehr im Rah-
men der so genannten Fünftel-
regelung ermäßigt besteuert 
werden. Stattdessen werden ent-
sprechende Bezüge auf der Lohn-
steuerbescheinigung 2025 in den 

Zeilen 9 (ausschließlich für Ver-
sorgungsbezüge) bzw. Zeile 10 
gesondert ausgewiesen. Die er-
mäßigte Besteuerung kann dann 
durch einen gesonderten An-
trag im Rahmen der Einkommen-
steuerjahresveranlagung beim Fi-
nanzamt beantragt werden. 
Die Prämien für Kfz-Versiche-
rungen steigen auch in 2025. Je 
nachdem, wie umfangreich der 
Versicherungsschutz ist, könn-
ten auf Verbraucher Erhöhun-
gen von bis zu etwa 20 Prozent 
zukommen. Grund dafür ist wie 
schon 2024, dass die Kosten für 
Reparaturen durch die hohe In-
flation gestiegen sind. Preise ver-
schiedener Anbieter zu verglei-
chen, lohnt sich dennoch wegen 
des harten Wettbewerbs. Stei-
gen die Preise, haben Verbrau-
cher ein Sonderkündigungsrecht 
von vier Wochen nach Erhalt der 
Mitteilung. 

Höherer Mindestlohn
Der Mindestlohn steigt zum  
1. Januar 2025 von 12,41 Euro 
auf 12,81 Euro brutto pro Stunde. 
Allen Beschäftigten muss min-
destens der Mindestlohn gezahlt 
werden. Er gilt also nicht nur für 
Arbeitnehmer mit einer versiche-
rungspflichtigen Hauptbeschäfti-
gung, sondern auch für Minijob-
ber. Für sie erhöht sich damit die 
Verdienstgrenze von 538 auf 556 
Euro im Monat. Aufs Jahr gerech-
net liegt sie dann bei 6.672 Euro. 
Zuletzt lag der durchschnittli-
che Zusatzbeitrag, den die ge-
setzlichen Krankenkassen zum 
allgemeinen Beitragssatz von 
14,6 Prozent erheben können, 
bei 1,7 Prozent. Dieser wird nun 
zum Jahreswechsel um 0,8 Pro-
zent auf 2,5 Prozent erhöht. Die 
Krankenkassen selbst, ob sie den 
Zusatzbeitrag anheben und in 
welcher Höhe. Erhöht Ihre Kran-
kenkasse den Zusatzbeitrag, 
haben Sie als gesetzlich Versi-
cherter ein Sonderkündigungs-
recht. Sie können dann bis zum 
Ende des Monats, in dem der 
neue Zusatzbeitrag gilt, zu ei-
ner anderen Krankenkasse wech-
seln. Wird der Zusatzbeitrag zum 
Beispiel zum 1. Januar erhöht, 
können Sie bis zum 31. Januar  
kündigen. 

Pflegeversicherungsbeitrag 
steigt
Zum 1. Januar 2025 steigt der Bei-
trag in der Pflegeversicherung er-
neut, und zwar um 0,2 Prozent-
punkte. Damit soll verhindert 
werden, dass die Pflegeversiche-
rung zahlungsunfähig wird. Der 
Beitragssatz wird somit auf 3,6 
Prozent der beitragspflichtigen 
Einnahmen festgesetzt. Für Kin-
derlose erhöht sich der Beitrags-
satz auf 4,2 Prozent. Familien mit 
Kindern zahlen weniger, die Staf-
felung reicht von 3,6 Prozent bei 
einem Kind bis 2,6 Prozent bei 
fünf oder mehr Kindern. 
Auch das Wohngeld wird zum 
1. Januar 2025 an die Preis- und 
Mietenentwicklung angepasst. 
Das Wohngeld steigt um 30 Euro 
pro Monat, das sind durchschnitt-
lich 15 Prozent. 
(www.finanzverwaltung.nrw.de/
www.verbraucherzentrale.de)
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Bedachungen
und Gussaspfalt

Beckum-Neubeckum ∙ Tel. 02525 / 9624-0

Dachdecker Azubis gesucht
robertschroeder.de – Rubrik Jobbörse 

KARL POLLMANN GMBH
Bauunternehmung
Graf-Galen-Straße 37, 59269 Beckum
Telefon: 02525/ 89-28, bewerbung@pollmann-bau.de

®

Die Faszination großer Baumaschinen, die Sicherheit einer Familienstiftung, die Leidenschaft für das 
Bauen – das Alles bietet dir Pollmann für einen erfolgreichen Start in dein Berufsleben.

Bei uns hast du mehrere Möglichkeiten, in die Berufsausbildung einzusteigen.

Los geht‘s am 01.08.2025 mit den Ausbildungen:
zur/zum  Industriekaufmann (m/w/d)
 Höhere Handelsschule oder Abitur mit gutem Abschluss erwünscht

zur/ zum  Straßenbauer (m/w/d), Kanalbauer (m/w/d), Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
 mit abgeschlossener Schulausbildung

Wenn dich ein Ausbildungsberuf mit interessanten Perspektiven und Herausforderungen reizt, 
möchten wir dich gerne kennenlernen und freuen uns auf deine Bewerbung. Frau Stuckmann steht 
dir für Vorabinformationen gerne zur Verfügung.

Ein Weg in die Zukunft
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Auszubildende (m/w/d)

Bitte sende deine aussagekräftige Bewerbung
mit Lebenslauf und Zeugniskopien ab sofort an:

Manager Human Ressources Training and Safety Engineer, 
Technology Center Plastics | Herrn Tietmeyer
48209 Warendorf

Tel. 02581 9439 1110
bewerbungen-warendorf@miele.de

Miele & Cie. KG

Unsere Ausbildungsberufe:
Werkzeugmechaniker
Kunststoff- und Kautschuktechnologe
Fachkraft für Lagerlogistik 
Industriekaufmann

Finde den
Berufseinstieg,

der zu dir passt!

Bewirb dich jetzt unter
www.miele.de/ausbildung

Für unseren Standort Warendorf 
suchen wir zum 01.09.2025

Stellenmarkt

Viele Menschen stehen vor der 
Herausforderung, keinen for-
malen Berufsabschluss zu besit-
zen, was ihre Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt erheblich ein-
schränkt. Durch eine zweijäh-
rige Umschulung – oder auch 
einzelne kürzere Ausbildungs-
bausteine, Teilqualifizierung 
oder TQ genannt – kann man 
sich alle notwendigen Qualifika-
tionen aneignen, um zu einem 
anerkannten Berufsabschluss 
zu gelangen.

Modularer Aufbau 
als Schlüssel zum Erfolg
"Manchmal passt eine mehrjäh-
rige Ausbildung oder Umschu-
lung einfach nicht in den per-
sönlichen Lebensplan. Durch 
Teilqualifizierungen lassen sich 
jedoch häppchenweise wichtige 
Zertifikate und schließlich sogar 
ein Berufsabschluss erwerben – 
im ganz eigenen Tempo", erklärt 
Katja Thielk, Expertin für Teilqua-
lifizierungen beim IBB Institut für 
Berufliche Bildung, einem der 
führenden privaten Bildungsan-
bieter Deutschlands. Auch Teil-
zeitmodelle seien dabei möglich, 
so Thielk. Bei der Teilqualifizie-
rung werden anerkannte Ausbil-
dungsberufe in überschaubare 
Module aufgeteilt. Nach jedem 
Modul erhalten die Kursteilneh-
merinnen und -teilnehmer ein 

aussagekräftiges Zertifikat, das 
ihr neues Fachwissen belegt und 
ihre Chancen im Job erhöht. 
Wer möchte, kann über einen 
längeren Zeitraum alle Modu-
le eines Ausbildungsberufs ab-
solvieren – diese decken den ge-
samten Ausbildungsrahmenplan 
eines Berufsbildes ab und ent-
sprechen dann in ihrer Gesamt-
heit einer kompletten Umschu-
lung. Durch eine sogenannte 
Externenprüfung bei der zustän-
digen Kammer kann abschlie-
ßend ein staatlich anerkann-
ter Berufsabschluss erworben 
werden. Weitere Infos zu die-
sem Thema gibt es auf www.ibb.
com/weiterbildung/teilqualifi-
zierung.

Individuelle Betreuung 
und Unterstützung - mit 
Bildungsgutschein kostenlos
Teilqualifikationen oder auch 
komplette Umschulungen sind 
für alle geeignet, die ihre berufli-
chen Fähigkeiten und Kenntnis-
se erweitern oder aktualisieren 

Facharbeiter
für Innen- und 

Außenputzarbeiten
(m/w/d) kurzfristig gesucht.
Angenehmes Betriebsklima

Rainer Lensing
Stuck- und Putzgeschäft

Up´n Koeppen 4 · 59227 Ahlen
Mobil 0170-2774645 (ggf. AB)

info@lensing-stuckateur.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit

Monteure für Fenster, Haustüren und
Rollladen/Ra� store (m/w/d)

Produktions-Mitarbeiter im Fensterbau (m/w/d)
Weitere Informationen unter: www.jansen-fensterbau.de 

oder telefonisch unter 02538 266

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: JF Jansen Fensterbau GmbH
Eickenbeck 64 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode · Tel. 02538 266

oder per Mail: a.schnarre@jansen-fensterbau.de
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Schrittweise zum neuen Beruf
Umschulungen für Menschen ohne Berufsabschluss

möchten, um ihre Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt zu verbessern. 
Wer arbeitssuchend oder von Ar-
beitslosigkeit bedroht ist und 
keine abgeschlossene oder eine 
fachfremde Ausbildung besitzt, 
erhält von der Bundesagentur 
für Arbeit oder dem Jobcenter 
in der Regel einen Bildungsgut-
schein, der die Kosten für die 
Teilnahme an den Weiterbildun-
gen abdeckt. 
Das IBB unterstützt Interessen-
ten in diesem Prozess und legt 
generell großen Wert auf die in-
dividuelle Betreuung seiner Teil-
nehmer: Erfahrene Dozenten 
und Coaches stehen den Ler-

nenden zur Seite und begleiten 
sie auf ihrem Weg zum Berufs-
abschluss. Durch regelmäßiges 
Feedback und gezielte Förder-
maßnahmen wird sichergestellt, 
dass jeder Teilnehmer und jede 
Teilnehmerin die bestmögliche 
Unterstützung für den persönli-
chen Erfolg erhält. (DJD)
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TermineTermine

1. Mittwoch

16 Uhr 	 Konzert
Neujahrskonzert - „Molto 
virtuoso!“ Stadthalle, 
Westenmauer 10, Ahlen

Festival	  (bis 5. Januar) 
16. Oelder Eisvergnügen
Vier-Jahreszeiten-Park
Konrad-Adenauer-Allee 20, 
Oelde

15 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

2. Donnerstag

7.30 Uhr 	 Markt
Wochenmarkt
Marktplatz Ennigerloh

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

19 Uhr 	 Sport
Schwimmen bei Kerzenschein
Hallenbad , Paterweg 4, 
Beckum

11 Uhr 	 Musical
„Musical Naruto“, Freizeithaus
Gottfried-Polysius-Straße 6,
Neubeckum

3. Freitag

10 Uhr 	 Ausstellung
Go With The Flooow, 
Stadtgalerie, Königstraße 7, 
Ahlen

19.30 Uhr 	 Kultur
„Klaut wie doch gleicks 
de ganze Bank“
Städtisches Gymnasium
Bruno-Wagler-Weg 2, Ahlen

18 Uhr 	 Kabarett
„Das Sams feiert Weihnachten“ 
Stadttheater, Lippweg 4, 
Beckum 

4. Samstag

20.11 Uhr 	 Karneval
Neujahrsempfang 2025 
der KG Freudenthal
Zeche Westfalen 1, Ahlen

11 Uhr 	 Ausstellung
Go With The Flooow
Stadtgalerie, Königstraße 7, Ahlen

Ganztägig Ausstellung
Letzte Gelegenheit – Ausstellung 
im Stadtmuseum, Markt 1, 
Beckum

5. Sonntag

16 Uhr 	 Kultur
Der Nussknacker - Musik von P. I. 
Tschaikowsky, Ballett in 2 Akten
Stadthalle, Westenmauer 10, 
Ahlen

11 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge  
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

17 Uhr 	 Kultur
„Klaut wie doch gleicks 
de ganze Bank“
Städtisches Gymnasium
Bruno-Wagler-Weg 2, Ahlen

7. Dienstag

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

14 Uhr 	 Sprechstunde
Bürgermeister-Sprechstunde
Freizeithaus Neubeckum
Gottfried-Polysius-Str. 6, 
Beckum

8. Mittwoch

15 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge  
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

19.30 Uhr 	 Sport
Aquafitness, Hallenbad
Paterweg 4, Beckum

9. Donnerstag

7.30 Uhr 	 Markt
Wochenmarkt
Marktplatz Ennigerloh

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

19 Uhr 	 Sport
Schwimmen bei Kerzenschein
Hallenbad, Paterweg 4, 
Beckum

10. Freitag

19.30 Uhr 	 Kultur 
„Klaut wie doch gleicks 
de ganze Bank“
Städtisches Gymnasium
Bruno-Wagler-Weg 2, 
Ahlen

17 Uhr 	 Party
Zusammen Feste feiern
Schuhfabrik, Königstraße 7, 
Ahlen

Januar
Veranstaltungskalender

12. Sonntag

11 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

17 Uhr 	 Kultur
„Klaut wie doch gleicks 
de ganze Bank“
Städtisches Gymnasium
Bruno-Wagler-Weg 2, Ahlen

14.30 Uhr 	 Karneval
Galanachmittag der 
KG Kükengarde, Stadthalle
Westenmauer 10, Ahlen

14. Dienstag

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

15. Mittwoch

15 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

19.30 Uhr 	 Sport
Aquafitness, Hallenbad
Paterweg 4, Beckum

16. Donnerstag

7.30 Uhr 	 Markt
Wochenmarkt
Marktplatz Ennigerloh

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

19 Uhr 	 Sport
Schwimmen bei Kerzenschein
Hallenbad, Paterweg 4, Beckum

18. Samstag

20 Uhr 	 Konzert
Whiteshake Masterpieces Tour mit 
David Readman (Pink Cream 69)
Schuhfabrik, Königstraße 7, Ahlen

19 Uhr 	 Konzert
Neujahrskonzert - Von Prag nach 
Wien, Aula der Gesamtschule
Bultstraße 20, Oelde

19. Sonntag

11 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

9.30 Uhr 	 Karneval
Herrensitzung  
der KG Schwarz-Gelbe-Funken
Hof Münsterland
Kruppstraße 11, Ahlen

21. Dienstag

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

22. Mittwoch

15 Uhr 	 Ausstellung 
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

19.30 Uhr 	 Sport
Aquafitness, Hallenbad,
Paterweg 4, Beckum

23. Donnerstag

7.30 Uhr 	 Markt
Wochenmarkt,
Marktplatz Ennigerloh

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

25. Samstag

20.11 Uhr 	 Karneval
Kostümparty der  
Karnevalsgesellschaften, 
Partyraum Bertram, 
Zeche Westfalen, Ahlen

26. Sonntag

11 Uhr 	 Ausstellung
"Reality Check. Wenn Dinge 
nicht sind, wie sie scheinen"
Kunstmuseum, Museumsplatz 1, 
Ahlen

15 Uhr 	 Karneval
Kinderkarneval der KG Kükengarde
Hof Münsterland, Kruppstraße 11, 
Ahlen

28. Dienstag

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

29. Mittwoch

19.30 Uhr 	 Sport
Aquafitness, Hallenbad,
Paterweg 4, Beckum

30. Donnerstag

7.30 Uhr 	 Markt
Wochenmarkt
Marktplatz Ennigerloh

9.30 Uhr 	 Kinderveranstaltung
Café Kinderwagen
Haus Krift, Ennigerloh

20 Uhr 	 Konzert
Pete Alderton mit großartiger 
Blues-Stimme in der Kneipe!
Schuhfabrik, Königstraße 7, 
Ahlen
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"Der Nussknacker"
Ballett in der Stadthalle Ahlen
Schon seit über hundert Jah-
ren nimmt Peter Tschaikows-
kys Ballett „Der Nussknacker“ 
einen festen Platz in der Thea-
ter- und Musikkultur der gan-
zen Welt ein. Jeden Winter 
freuen sich Jung und Alt über 
die Gelegenheit, noch einmal 
in die zauberhafte Atmosphäre 
dieses Balletts einzutauchen. 
Am Sonntag, 5. Januar, ab 16 
Uhr ist das Ballett in der Ahle-
ner Stadthalle zu Gast.
 
Allein in der Zeit der Kindheit, in 
der Traum und Wirklichkeit so un-
trennbar verbunden sind, ist es 
möglich, sich von einem Moment 
zum anderen in die wunderbare 
Märchenwelt zu begeben, sich 
in den schönen Prinzen zu ver-
lieben, der die Gefühle selbst-
verständlich erwidert, aber auch 
ungewöhnliche Abenteuer am 
Weihnachtsbaum zu erleben. Der 
mitternächtliche Stundenschlag 
kündigt sodann die Erfüllung der 
unglaublichsten Wünsche an. 
Das aus der „Wiege des europä-
ischen Tanzes“ stammende italie-
nische Ensemble präsentiert eins 
der erfolgreichsten Werke des 
klassischen Balletts. 
Zu bewundern ist ein zauber-
haftes Bühnenspektakel, liebe-
voll traditionell erhalten, jedoch 
geschickt und behutsam mit ei-
ner Prise moderner Choreogra-
phie und zeitgenössischer Aus-
drucksformen abgestimmt. Die 

beste klassische Ballettausbil-
dung der Tänzer macht sich von 
den ersten Szenen an bemerk-
bar, sowie das Bühnenbild und 
die Kostüme, die die sagenhafte 
Schönheit der populärsten Weih-
nachtsgeschichte der Welt unter-
streichen. 
Dank der Tschaikowskys Mu-
sik und dem kreativen Können 
des Ensembles gelangen die Zu-
schauer in eine wunderbare Mär-
chenwelt, in der lebendig ge-
wordene Puppen tanzen, die 
bewaffneten Mäusescharen un-
ter dem Druck der Spielzeug-Ar-
mee zurückweichen, und jeder 
von uns in der Lage ist, Wunder 
zu vollbringen, vor allem, wenn 
er verliebt ist. Zumindest an 
Weihnachten.
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Walter Sittler und 
Johann von Bülow 
"Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort!": 
Die Weltgeschichte der Lüge

Walter Sittler und Johann 
von Bülow sind dem Publi-
kum durch zahllose TV-Rol-
len bekannt. Die Theater-
bühne haben sie daneben 
nie aufgegeben. Am Frei-
tag, 7. Februar 2025, tauchen 
die beliebten Schauspieler 
in Oelde tief in die Weltge-
schichte der Lüge ein. 

20 0 - m a l  a m  Ta g  l ü g t  e i n 
Mensch im Durchschnitt. Die 
Lüge ist der Kitt der Weltge-
schichte. Die Urkunden, die 
den Kirchenstaat begründet 
haben und Hamburg zur Han-
sestadt machten – gefälscht! 
Vielleicht ist ja sogar das halbe 
Mittelalter eine Erfindung. Und 
dann das 19. Jahrhundert – die 
große Zeit der Hochstapler! Sie 
verkaufen den Eiffelturm und 
die Stadt London in Einzeltei-
len. Nicht zu vergessen, dass im 
20. Jahrhundert natürlich nie-

mand vorhatte, in Berlin eine 
Mauer zu errichten, oder eine 
”sexual relation with that wo-
man“ hatte. 
Nach dem Erfolg der Premiere 
in Hamburg, gehen Walter Sitt-
ler (Hildebrandt) und Johann 
von Bülow (Willemsen) mit ih-
rer unterhaltsamen Suche nach 
der Wahrheit über die Lüge on 
Tour. Neu arrangiert und sanft 
aktualisiert werfen sie mit skan-
dalösen Unwahrheiten und hin-
terhältigen Intrigen nur so um 
sich. Sehr zur Unterhaltung des 
Publikums, das nach diesem 
Abend um einige Illusionen är-
mer sein dürfte. Die Lesung 
im Thomas-Morus-Gymnasium 
Oelde beginnt um 20 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf für 
einheitlich 29 Euro an der Info-
theke im Rathaus, Tel.: 02522/72 
800, beim Glocke-Ticketservice 
und an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen erhältlich. 

Foto: Tom Produkt
Kohlhöfen 17

20355 Hamburg



rensitzung der KG Schwarz Gelbe 
Funken, 10.30 Uhr, Hof Mün-
sterland. Am Samstag, 25. Janu-
ar, zelebrieren dann die Ahlener 
Karnevalsgesellschaften ihre Ko-
stümparty, Beginn um 20.11 Uhr, 
Partyraum Bertram, Zeche. Sonn-
tag, 26. Januar, ist der Kinderkar-
neval der KG Kükengarde, 15 Uhr, 
Hof Münsterland. 
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Karneval in 
tropischen Gefilden
Prinz Rosi I. regiert in Ahlen
Die Ahlener Narren zieht es 
in den kalten Wintermonaten 
ins Warme: „Karibik, Sonne, 
Strand, Ahlensia außer Rand 
und Band“ ist das Sessions-
motto 2024/25. Schon seit 
Mitte November ist klar, wer 
die Ahlener Narrenscharr re-
giert: Prinz Michael „Rosi I.“ 
Rose, 77. Stadtprinz. Unter-
stützt von Erik Przyluczky und 
Maurice Stiemer (Adjutanten) 
und Standartenträger Pierre 
Ratsch. 

Karnevalist durch und durch
Michael „Rosi“ Rose ist 41 Jah-
re alt und Karnevalist durch und 
durch. Er besticht durch sein he-
rausragendes Tanztalent: neun 
Jahre lang bildete er gemeinsam 
mit Tanja Aßmann das Tanzpaar 
der „Schwarz-Gelben Funken“, ist 
Trainer des ersten Ahlener Marie-

chenmedleys und seit 2017 auch 
Trainer der Dance Academy bei 
der KG „Nett un Oerndlik“. Ge-
boren wurde Michael Rose 1983 
in Hamm-Heessen. Er ist ledig 
und arbeitet als Kundenbetreu-
er bei der Dortmunder Volks-
bank in Hamm. Seit 2000 ist er 
Mitglied bei den „Schwarz-Gelb-
en Funken“ und seit 2014 bei der 
Karnevalsgesellschaft „Nett un 
Oerndlik“. 
Für die eingeläutete Session bit-
tet Prinz Rosi I. um vielerlei Un-
terstützung, die selbstverständ-
lich wieder durch den Erwerb 
des Pins für 4 Euro geleistet wer-
den kann. Eine Besonderheit ist 
in diesem Jahr der neue Sessi-
onspin, der von Schülern der Klas-
se 3c der Marienschule in einer 
Gemeinschaftsarbeit gestaltet 
wurde. Die Erlöse gehen in den  
Karnevalsumzug.

Der närrische Fahrplan 
im Januar
Los geht es am Samstag, 4. Janu-
ar 2025, mit dem Neujahrsemp-
fang der KG Freudenthal um 20.11 
Uhr in der Lohnhalle. Am Sonntag, 
12. Januar, folgt der Galanachmit-
tag der KG Kükengarde um 14.30 
Uhr in der Stadthalle zu Ahlen. Am 
Sonntag, 19. Januar, ist die Her-

"Närrische Streiche"
Beckumer Sessions-Orden vorgestellt
„Närrische Streiche“, unter die-
sem Motto steht in der bevor-
stehenden Session 2024/2025 
das närrische Treiben in der 
westfälischen Karnevalshoch-
burg Beckum. Und passend 
zu diesem treffenden Leitwort 
präsentieren die heimischen 
Karnevalisten einen Prinzenor-
den der Extraklasse. Dieses 
Schmuckstück wird der Stadt-
prinz 2025 vom Tage seiner Pro-
klamation an in der Püttstadt 
verleihen.

Für die gestalterische Umsetzung 
des Schmuckstücks zeichnet wie-
der Anja Samulewitsch verant-
wortlich. Bereits zum 15. Mal 
entwarf sie den Beckumer Prinze-
norden – und erneut setzt sie da-
mit ein Zeichen. Die Diplom-De-
signerin (Kommunikationsdesign 
und Illustration) hat sich auch 
diesmal wieder selbst übertroffen 
und ein närrisches Kunstwerk prä-

sentiert. „Närrische Streiche“, die-
ses Sessionsmotto steht in einem 
engen geschichtlichen Kontext 
zu den „Beckumer Anschlägen“ – 
den weithin berühmten Becku-
mer Schildbürgerstreichen. Seit 

Jahrhunderten trägt die Stadt Be-
ckum die Auszeichnung „Westfa-
lens Schildbürger-Stadt“. 
Pate für das Ordensmotiv 2025 ist 
einer der bekanntesten „Beckem-
schen Anschläge“, die Geschich-

te des „Beckumer Pütt“: Es trug 
sich zu, dass eine im Brunnen-
schacht hängende, einander hal-
tende Kette von Menschen den 
Pütt (Brunnen) von Unrat befrei-
en wollte. Sie reichten die Eimer 
hinauf und hinab, bis der Oberste 
rief: „Haltet euch fest. Ich muss mal 
in die Hände spucken." Woraufhin 
alle hinab stürzten. Analog hier-
zu erreichen im Ordensmotiv die 
Karnevalisten mit Kater Rumske-
di, den Narren und Prinz Karne-
val tief im Brunnen zur Freude 
aller das kühle Nass. Der Wasserei-
mer mutiert dabei zum hölzernen 
Bierkrug, gemäß dem Beckumer 
Spruch „Sich einen püttkern (trin-
ken).“ Anja Samulewitsch hat mit 
diesem Ordensentwurf die di-
rekte Verbindung zwischen der 
jahrhundertelangen Karneval-
stradition und der Geschichte 
der Stadt Beckum aufgezeichnet. 
Dabei ist ein farbenprächtiges 
Schmuckstück entstanden.

Fo
to

: B
ri

nk
m

an
n




